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 NN  II  EE  DD  EE  RR  SS  CC  HH  RR  II  FF  TT  
 

 Sitzung:  Haupt- und Finanzausschuss 
III/13

 Sitzungstag:  Dienstag, den 27.11.2012 

 Sitzungsort:  Ratssaal des Alten Seminars, 
Lüdenscheider Str. 48 

 Beginn:  17:00 Uhr 

 Ende:  19:50 Uhr 

TAGESORDNUNG 
 
1. Öffentliche Sitzung 
1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
1.1.1. Anerkennung der Tagesordnung 
1.1.2. Einwohnerfragestunde 
1.2. Bericht über die Durchführung der Beschlüsse 

Vorlage: M/2012/091 
1.3. Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen gemäß § 60 Abs. 2 GO NRW 

- entfällt - 
1.4. Beschlüsse 
1.4.1. Annahme einer Schenkung; Denkmal "Zeitschienen" 

Vorlage: V/2012/898 
1.5. Beschlüsse aufgrund von Empfehlungen anderer Ausschüsse 
1.5.1. Übernahme des Trägeranteils für die Waldkindergartengruppe St. Clemens 

Vorlage: V/2012/909/1 
1.6. Beschlussempfehlungen an den Rat 
1.6.1. IV. Änderungssatzung zur Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssat-

zung der Stadt Wipperfürth 
Vorlage: V/2012/913 

1.6.2. XI. Änderungssatzung zur Gebührensatzung für die Friedhöfe der Stadt Wipper-
fürth 
Vorlage: V/2012/914 

1.6.3. XXVIII. Änderungssatzung zur Straßenreinigungs- und Gebührensatzung der 
Stadt Wipperfürth 
Vorlage: V/2012/915 



2 

 
1.6.4. Entscheidung zur Sanierung der Dreifachturnhalle Mühlenberg oder Neubau

Vorlage: V/2012/922 
1.7. Anfragen 
1.7.1. Errichtung und Unterhaltung / Pflege von Kunstrasenplätzen - Förderungsmöglich-

keiten der Stadt; 
Mederlet, Frank, Gottlebe Joachim und Stein Günter / SPD-Fraktion. vom 
03.11.2012 
Vorlage: F/2012/137 

1.8. Anträge   - keine - 
1.9. Mitteilungen 
1.9.1. Ablauf der Ratssitzung am 11.12.2012 

Vorlage: M/2012/098 
1.9.2. Termine der Rats- und Ausschusssitzungen 2013 

Vorlage: M/2012/095 
1.9.3. Kreisumlage 2013 / 2014 - "Benehmensherstellung" nach § 55 KrO 

Vorlage: M/2012/122 
1.9.4. Krankenhaussituation Wipperfürth; mündlicher Bericht der Verwaltung 
1.10. Verschiedenes    - entfällt - 
 
 
2. Nichtöffentliche Sitzung 
2.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
2.2. Anerkennung der Tagesordnung 
2.3. Genehmigung Dringlicher Entscheidungen gemäß § 60 Abs. 2 GO NRW 
2.3.1. Auftragsvergabe für Gestaltungs- und Tiefbauarbeiten zur Natur- und Kulturland-

schaftsraumentwicklung obere Wupper 
Vorlage: V/2012/903 

2.3.2. Auftragsvergabe zur Durchführung von Prüfungsleistungen durch Dritte für die 
Jahresabschlüsse 2008 bis 2010 
Vorlage: V/2012/911 

2.4. 
- 2.8 entfällt 

2.9. Mitteilungen 
2.9.1. Situation Alte Drahtzieherei 

Vorlage: M/2012/051 
2.9.2. Situation der Stiftung "St. Josef"; mündlicher Bericht des Bürgermeisters 
2.9.3. Mühlenberghalle - Möglichkeiten der Förderung durch die Hans-Hermann-Voss-

Stiftung; mündlicher Bericht des Bürgermeisters 
2.10. Verschiedenes 
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Hansestadt Wipperfürth 

AA  NN  WW  EE  SS  EE  NN  HH  EE  II  TT  SS  LL  II  SS  TT  EE  
 

zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses, 
am 27.11.2012 

von 17:00 Uhr bis 19:50 Uhr 

Anwesend: 
 
Vorsitzender 
von Rekowski, Michael parteilos Bürgermeister 

Ratsmitglieder 
Berster, Heribert CDU bis TOP 2.9.1 ztw., 19.20 Uhr 
Billstein, Regina SPD   
Blechmann, Karin SPD   
Bongen, Hermann-Josef CDU   
Börsch, Thomas UWG für Frielingsdorf, Hans-Otto 
Brachmann, Peter SPD   
Dellweg, Friedel CDU   
Frielingsdorf, Hans-Otto UWG   
Klett, Stefan CDU   
Koppelberg, Harald UWG   
Mederlet, Frank SPD   
Palubitzki, Lothar CDU   
Scherkenbach, Friedhelm CDU   
Schmitz, Andreas Bündnis 90 / DIE GRÜNEN   
Schnepper, Josef W. FDP   
Stefer, Michael CDU   
Stein, Günter SPD   
Weingärtner, Bastian CDU   

Verwaltungsvertreter/in 
Barthel, Volker intern StBD 
Hachenberg, Friedrich intern StOVR 
Kirch, Sabrina  intern VA, öff. Sitzung, bis 18.55 Uhr 
Persian, Dietmar intern Leiter RGM 
von der Heyden, Astrid  intern Bauing., öff. Sitzung, bis 18.55 Uhr 
Willms, Herbert intern StOAR 
Wollnik, Lothar intern StVD 

Gäste 
Willenbrinck, Bernd Architekt zu TOP 1.6.4 
Willenbrinck, Christina Architektin zu TOP 1.6.4 
Emde, Kai FDP Ratsherr 

Schriftführer 
Breuer, Reinhard intern StAR 
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1 Öffentliche Sitzung 
  
1.1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
  

Bürgermeister von Rekowski stellt fest, dass zur heutigen Sitzung form- und 
fristgerecht eingeladen wurde und dass der Haupt- und Finanzausschuss be-
schlussfähig ist. 

 
 

 

1.1.1 Anerkennung der Tagesordnung 
  

Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in der Fassung des I. Nachtrags 
zur Einladung einvernehmlich anerkannt. 

 
 

 

1.1.2 Einwohnerfragestunde 
  

Aus der Zuhörerschaft werden keine Fragen gestellt. Auch schriftliche Fragen wa-
ren vor der Sitzung nicht eingereicht worden. 
 

  
1.2 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse 

Vorlage: M/2012/091 
  

Der als schriftliche Mitteilung vorliegende Bericht über die Durchführung der Be-
schlüsse wird ohne Wortmeldungen zur Kenntnis genommen. 

 
 

 

1.3 Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen gemäß § 60 Abs. 2 GO NRW 
  

- entfällt - 
 
 
 

 

1.4 Beschlüsse 
  
1.4.1 Annahme einer Schenkung; Denkmal "Zeitschienen" 

Vorlage: V/2012/898 
  

Beschluss: 
 
Die Hansestadt Wipperfürth nimmt die Schenkung des Denkmals „Zeitschienen“ 
der Künstler Mirza Atug, Claudia Grabe, Giovanni Manica und Henry Schellenberg 
an.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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1.5 Beschlüsse aufgrund von Empfehlungen anderer Ausschüsse 
  
1.5.1 Übernahme des Trägeranteils für die Waldkindergartengruppe St. Clemens

Vorlage: V/2012/909/1 
  

Beschluss: 
 
Unter dem Vorbehalt der Verabschiedung und Genehmigung des Haushalts 2013 
wird die Übernahme des Trägeranteils in Höhe von 12% der Betriebskosten der 
geplanten Waldgruppe der kath. Kindertageseinrichtung „St. Clemens“ in Wipper-
feld ab dem Kindergartenjahr 2013/2014 für die Dauer von fünf Jahren beschlos-
sen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
 
 

 

1.6 Beschlussempfehlungen an den Rat 
  
1.6.1 IV. Änderungssatzung zur Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässe-

rungssatzung der Stadt Wipperfürth 
Vorlage: V/2012/913 

  
Beschlussempfehlung an den Rat: 
 
Die IV. Änderungssatzung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässe-
rungssatzung der Stadt Wipperfürth in der als Anlage 1 beigefügten Fassung *)  
sowie die dieser Satzung zugrunde liegende Gebührenbedarfsberechnung für 
2013 (Anlage 2) *)werden beschlossen. 
 
*) siehe Anlagen zur Vorlage 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich bei zwei Gegenstimmen und einer Stimm-
enthaltung 
 

*************** 
 
Ratsherr Brachmann kündigt an, dem Beschlussentwurf nicht zuzustimmen, weil 
nach seiner Auffassung in der Kalkulation zu hohe Zinssätze angesetzt wurden. 
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1.6.2 XI. Änderungssatzung zur Gebührensatzung für die Friedhöfe der Stadt 

Wipperfürth 
Vorlage: V/2012/914 

  
Beschlussempfehlung an den Rat: 
 
Die XI. Änderungssatzung der Gebührensatzung für die Friedhöfe der Hansestadt 
Wipperfürth (Weststraße, Hindenburgstraße, Lüdenscheider Straße, Agathaberg, 
Egen, Klaswipper, Kreuzberg, Thier und Wipperfeld) sowie die dieser Satzung 
zugrunde liegende Gebührenkalkulation für das Haushaltsjahr 2013 werden in der 
beiliegenden Fassung *) zum 01.01.2013 beschlossen. 
 
*) siehe Anlagen zur Beschlussvorlage 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
 
 

 

1.6.3 XXVIII. Änderungssatzung zur Straßenreinigungs- und Gebührensatzung der 
Stadt Wipperfürth 
Vorlage: V/2012/915 

  
Beschlussempfehlung an den Rat: 
 
Die XXVIII. Änderungssatzung der Satzung über die Straßenreinigung und die 
Erhebung von Straßenreinigungsgebühren in der Stadt Wipperfürth (Straßenreini-
gungs- und Gebührensatzung), sowie die dieser Satzung zugrunde liegende Ge-
bührenbedarfsermittlung für das Haushaltsjahr 2013 werden in der beiliegenden 
Fassung *) mit Wirkung vom 1. Januar 2013 beschlossen.  
 
*) siehe Anlagen zur Beschlussvorlage 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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1.6.4 Entscheidung zur Sanierung der Dreifachturnhalle Mühlenberg oder Neubau
Vorlage: V/2012/922 

  
Beschlussempfehlung an den Rat: 
 
1.) Die Sanierung der Dreifachhalle Mühlenberg wird beschlossen. Die Verwal-

tung wird beauftragt, die notwendigen Vorbereitungen zu treffen. Bei der Sa-
nierung sollen die Belange der Menschen mit Behinderungen berücksichtigt 
werden. 
 
Die Verwaltung wird weiter beauftragt, das in der Ratssitzung am 26.09.2012 
geforderte Hallennutzungskonzept bis zur Ratssitzung am 31.01.2013 zu 
erstellen. Hierzu sind alle aktiven Hallennutzer, Nachbarkommunen sowie die 
Schulen mit einzubeziehen. 
Ferner wird dem Rat in der Sitzung am 31.01.2013 ein möglicher Zeitablauf 
der Sanierungsmaßnahme vorgestellt. 
 

2.) Der Rat verbindet mit der Entscheidung für die Sanierung der Halle die Erwar-
tung, dass Hallenbenutzungsgebühren für Vereine auch in Zukunft vermieden 
werden. 

 
Abstimmungsergebnis zu 1.): einstimmig 
Abstimmungsergebnis zu 2.): mehrheitlich bei einer Gegenstimme und einer 

Stimmenthaltung 
 

*************** 
 
Für die Anlagen 12 und 13 (HSK-Auswirkungen für 10 Jahre und für 15 Jahre) 
waren zu Beginn der Sitzung Austauschanlagen verteilt worden, in denen für den 
Fall der Sanierung der Einbau einer Aufzugsanlage kostenmäßig mit erfasst wor-
den war. Diese aktualisierten Anlagen sind später auch Bestandteile der Ratsvor-
lage zur Sitzung am 11.12.2012. 
 
Außerdem liegt ein Ergänzungsantrag der CDU-Fraktion vor, der nach der Sitzung 
auch in das Bürger- bzw. Ratsinformationssystem (als Anlage) eingestellt wurde. 
 

*************** 
 
Ratsherr Scherkenbach kündigt die Zustimmung der CDU-Fraktion zum Be-
schlussentwurf der Verwaltung vor, nachdem Bürgermeister von Rekowski die 
Verwaltungshaltung in einem längeren Vortrag begründet und die Architekten Wil-
lenbrinck die bisherigen Planungen mündlich erläutert hatten. 
 
Ergänzungsantrag der CDU-Fraktion 
Dazu begründet Ratsherr Scherkenbach den Ergänzungsantrag seiner Fraktion. 
 
Auch Ratsherr Mederlet spricht sich im Namen seiner Fraktion dafür aus, die 
Sporthalle zu sanieren und signalisiert Zustimmung zum Ergänzungsantrag der 
CDU-Fraktion. Er bittet um einen schriftlichen Zwischenbericht zur Erstellung ei-
nes Hallennutzungskonzeptes bereits für die Ratssitzung am 11.12.2012. Er gibt 
außerdem zu Protokoll, dass nach allen bisherigen Verlautbarungen der Verwal-
tung und des Architekten der Hallenboden gesichert und erhalten werden kann 
und der Rat bei seiner Entscheidung für die Sanierungsvariante daher davon aus-
geht, dass hier keine zusätzlichen Kosten (120.000,- Euro) anfallen. 
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Ergänzungsantrag der SPD-Fraktion 
Er beantragt mündlich, die Beschlussempfehlung an den Rat um folgende Ziffer 2 
zu erweitern: 
„Der Rat verbindet mit der Entscheidung für die Sanierung der Halle die Erwar-
tung, dass Hallenbenutzungsgebühren für Vereine auch in Zukunft vermieden 
werden.“ 
 
Die Sprecher der anderen Fraktionen kündigen ebenfalls an, für eine Hallensanie-
rung zu votieren. 
 
Bürgermeister von Rekowski lässt zunächst über Ziffer 1 (Beschlussentwurf der 
Verwaltung) unter Einschluss des ergänzenden Antrags der CDU-Fraktion ab-
stimmen, der einstimmig angenommen wird. 
 
Anschließend kommt es zu einer Sitzungsunterbrechung, nachdem der Sinn des 
Ergänzungsantrags der SPD-Fraktion in der Diskussion zuvor von Teilen des 
Stadtrates bezweifelt worden war und nunmehr auch Zweifel darüber vorgetragen 
werden, ob der Rat den Zusatz bezüglich der Hallenbenutzungsgebühren über-
haupt rechtlich mit aufnehmen darf, weil diese Angelegenheit nicht auf der Tages-
ordnung der heutigen Ausschusssitzung stand. 
 
Nach der Sitzungsunterbrechung erklärt Bürgermeister von Rekowski, die Ver-
waltung sehe die Ergänzung des Beschlussentwurf um den von der SPD-Fraktion 
beantragten ergänzenden Passus bezüglich der Benutzungsgebühren weiterhin 
als rechtlich zulässig an. Der aus den Reihen des Rates geäußerten Bitte, dies bis 
zur Ratssitzung auch durch den Städte- und Gemeindebund klären zu lassen, 
werde die Verwaltung nachkommen. 
 
Anschließend lässt er über Ziffer 2 (Ergänzungsantrag der SPD-Fraktion) abstim-
men, die mehrheitlich angenommen wird. 

 
 
 

 

1.7 Anfragen 
  
1.7.1 Errichtung und Unterhaltung / Pflege von Kunstrasenplätzen - Förderungs-

möglichkeiten der Stadt; 
Mederlet, Frank, Gottlebe, Joachim und Stein, Günter / SPD-Fraktion. vom 
03.11.2012 
Vorlage: F/2012/137 

  
Die Anfrage der SPD-Fraktion war gemeinsam mit der Antwort der Verwaltung 
Bestandteil der Einladung. Ratsherr Mederlet nimmt für die Fragesteller kurz Stel-
lung und begründet die Anfrage insbesondere damit, dass die Beantwortung eine 
wichtige Grundlage für die anstehenden Haushaltsberatungen sei. Mit diesem 
Thema werde sich der Rat noch länger zu beschäftigen haben. 

 
 
 

 

1.8 Anträge   - keine - 
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1.9 Mitteilungen 
  
1.9.1 Ablauf der Ratssitzung am 11.12.2012 

Vorlage: M/2012/098 
  

Die Vorlage, die Bestandteil der Einladung war, nimmt der Haupt- und Finanzaus-
schuss zur Kenntnis. Ratsherr Koppelberg teilt mit, dass die Weihnachtsfeier des 
Stadtrates, organisiert durch die UWG-Fraktion, in diesem Jahr in der Basisstation 
des Wasserquintetts in den Ohler Wiesen stattfindet. 

 
 
 

 

1.9.2 Termine der Rats- und Ausschusssitzungen 2013 
Vorlage: M/2012/095 

  
Der Entwurf des Sitzungskalenders 2013 war als Anlage einer schriftlichen Mittei-
lung Bestandteil der Einladung.  
 
Aufgrund eines Vorschlags aus der CDU-Fraktion soll die für den 30.04.2013 ein-
geplante Sitzung des Stadtrates eine Woche später am 07.05.2013 stattfinden. 
Ferner wird die Anregung des Ratsherrn Koppelberg einhellig befürwortet, die 
letzte Ratssitzung 2013 nicht erst auf den 17. Dezember zu legen, sondern an 
einen Termin in der Woche zuvor. 
Anmerkung der Verwaltung 
Der Terminplan wurde unter Berücksichtigung dieser Anregungen wie in den Vor-
jahren auf Karten ausgedruckt und verteilt. Außerdem sind die Sitzungstermine 
zwischenzeitlich auf der städtischen Homepage innerhalb des Bürger- bzw. Rats-
informationssystems veröffentlicht worden. 

 
 
 

 

1.9.3 Kreisumlage 2013 / 2014 - "Benehmensherstellung" nach § 55 KrO 
Vorlage: M/2012/122 

  
Die schriftliche Mitteilung der Verwaltung einschließlich der Anlagen hierzu, die 
Bestandteil des I. Nachtrags zur Einladung war, nimmt der Haupt- und Finanzaus-
schuss zur Kenntnis. 
 
Bürgermeister von Rekowski berichtet über das Gespräch der Bürgermeister mit 
dem Landrat zum Doppelhaushalt 2013/14 des Oberbergischen Kreises. Kreis-
kämmerer Grootens habe die Entwicklung der Haushaltssituation dargestellt. Da-
bei habe dieser für die Ausgabensteigerungen gerade im Personalbereich vor al-
lem externe Faktoren verantwortlich gemacht. Ein Stellenabbau werde es nicht 
geben, sondern im Gegenteil einen erheblichen Stellenzuwachs bis 2014, vom 
Kreis begründet durch eine Leistungsverdichtung nach zahlreichen neuen Aufga-
ben, die auf Rechtsänderungen zurück gehen würden. Der Kreis betreibe angeb-
lich eine strukturierte Aufgabenanalyse sowie eine systematische Haushaltsanaly-
se und sehe Kürzungen im freiwilligen Bereich vor, die er näher erläutert.  
 
Es fehlten nach Auffassung der Bürgermeister die erforderlichen tiefgründigen 
strukturellen Veränderungen und wirkliche Einsparungen im Personalkostenbe-
reich. Die Atmosphäre sei eigentlich von Wohlwollen und Sachlichkeit auf Seiten 
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der Gemeindevertreter geprägt gewesen, allerdings gebe es in vielen Punkten 
einen Dissens, insbesondere zur Personalkostensituation. Bürgermeister und 
Kämmerer erwarteten wesentlich größere Konsolidierungsbemühungen des Krei-
ses. Dies sei im Rahmen der heutigen Zeitungsberichterstattung leider nicht so 
deutlich herausgekommen. 

 
 
 

 

1.9.4 Krankenhaussituation Wipperfürth; mündlicher Bericht der Verwaltung 
  

Bürgermeister von Rekowski erklärt, die Dinge hätten sich durch die aktuelle Be-
richterstattung in der Bergischen Landeszeitung bereits überholt. Alle Fraktionen 
des Stadtrates hätten sich zur neuen Entwicklung der Krankenhaussituation posi-
tiv positioniert. Zuvor habe es auch Gespräche mit dem Oberbergischen Kreis 
gegeben, mit der Stiftung St. Josef und mit dem Geschäftsführer der Marienhaus 
GmbH. 
 
Er selbst halte die Übernahme des Wipperfürther Krankenhauses durch die Heli-
os-Gruppe als insgesamt sehr positiv im Hinblick auf die Sicherung der gesund-
heitlichen Versorgung der Wipperfürther Bevölkerung. Helios habe Investitionen 
im Wert von rund 8 Millionen Euro angekündigt und beabsichtige, das Kranken-
haus so zu qualifizieren, dass es mehr Patienten anzieht. 

 
 

 

1.10 Verschiedenes   - entfällt - 
 
 
 
 
2 Nichtöffentliche Sitzung 
 
 
 
   

Michael von Rekowski 
- Bürgermeister - 

 Reinhard Breuer 
- Schriftführer - 

 


